
In eigener Sache zum Newsletter 
Gerne informiere ich Sie auch weiterhin – wie Sie es von Lothar Riebsamen 
gewohnt waren – über meine Arbeit als Bundestagsabgeordneter in Berlin, im 
Wahlkreis und über aktuellen Politik-Geschehnisse. Ich würde mich freuen, wenn 
Sie auch mir weiterhin Ihr Vertrauen schenken und meinen Newsletter „Bericht 
aus Berlin“, welcher in Sitzungswochen erscheint, abonnieren. Es steht Ihnen 
selbstverständlich offen, mir und meinem Team jederzeit mitzuteilen, wenn Sie 
dies nicht (mehr) wollen. Dann werden wir Sie umgehend aus dem Verteiler 
löschen. Meine Kontaktdaten finden Sie unten, gerne können Sie mir auch direkt 
an meine  Dienst-E-Mail-Adresse volker.mayer-lay@bundestag.de schreiben. 
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Bericht aus Berlin – Nr. 01 vom 12. November 2021 

Die Sitzungswoche in Berlin 

Volker Mayer-Lay MdB 

Platz der Republik 1  –  11011 Berlin 

www.mayer-lay.de 
   (0 30) 227 – 74 123  

 (0 30) 227 – 76 478  

   volker.mayer-lay@bundestag.de 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

es waren sehr spannende Tage, die ich im Zuge 
meiner ersten Amtshandlungen als Bundes-
tagsabgeordneter erleben durfte. Erst nach der 
konstituierenden Sitzung des neu gewählten 
Bundestages, endet die vorherige Wahlperi-
ode. Und somit darf ich mich nun seit dem 26. 
Oktober auch ganz offiziell Bundestagsabge-
ordneter nennen. An dieser Stelle möchte ich 
nun die Gelegenheit nutzen, um Ihnen – den 
Wählerinnen und Wählern – für Ihr Vertrauen 
zu danken. Ich verspreche Ihnen, dass ich die 
sehr gute Arbeit meines Vorgängers Lothar 
Riebsamen für unseren Wahlkreis und unsere 
Region fortsetzen, aber auch mit neuen 
Schwerpunkten und Akzenten besetzen werde. 
Aktuell ist leider immer noch nicht klar, in wel-
chem Fachausschuss des 20. Deutschen Bun-
destages ich Mitglied sein werde. Daher kann in 
Berlin – im Gegensatz zum Einsatz für den 
Wahlkreis – die inhaltliche Arbeit erst dann be-
ginnen, wenn dies feststeht. Bis dahin steht 
nun zu aller erst einmal das „Ankommen“ in 
Berlin auf der Tagesordnung. Hierzu gehört das 
Einrichten eines Büros, der persönlichen Ar-
beitsplattform wie beispielsweise durch E-
Mail-Adressen und Telefonnummern, ebenso 
wie das Kennenlernen von anderen Abgeord-
neten und das intensive Netzwerken. Es macht 
große Freude und bin mit Eifer bei der Sache! 
 

Mit diesen ersten Eindrücken wünsche ich 
Ihnen ein schönes Wochenende, Ihr 

 

Mittwoch, 10. November 2021 

 Informations-Veranstaltung zu verteidigungspolitischen Themen 
Am heutigen Vormittag luden verschiedenen Verteidigungspolitiker der Unions-
fraktion die neu gewählten Bundestagsabgeordneten von CDU und CSU zu einem 
Gedankenaustausch mit Bundesverteidigungsministerin Annegret Kramp-Kar-
renbauer ins Marie-Elisabeth-Lüders-Haus. Da mich dieses Thema inhaltlich sehr 
interessiert nahm ich das Angebot gerne an. 

 Sitzung der CDU-Landesgruppe und Fraktionssitzung 
Aktuell finden die Sitzungen der CDU-Landesgruppe Baden-Württemberg auf-
grund der verkürzten Sitzungswochen immer erst am Mittwochmittag statt. An 
diese schlossen sich einige Sitzungen von so genannten Parlamentariergruppen 
wie des Parlamentskreises Mittelstand an, bevor dann am späten Nachmittag die 
Fraktionssitzung der CDU/CSU-Fraktion auf der Tagesordnung stand. 
 

Freitag, 12. November 2021 
Feierliches Gelöbnis 
Als Reservist ist es mir eine besondere Ehre beim öffentlichen Gelöbnis am heu-
tigen Freitag vor dem Reichstag anwesend sein zu können. Die Soldatinnen und 
Soldaten unserer Bundeswehr leisten einen großen Beitrag für unser aller Si-
cherheit und Freiheit – und das sollten wir würdigen! 
 

Donnerstag, 11. November 2021 
 

Meine erste reguläre Plenardebatte 
Nachdem wir vor zwei Wochen im Rahmen der konstituierenden Sitzung erst ein-
mal die Arbeitsfähigkeit des Parlaments offiziell grundsätzlich hergestellt hatten, 
setzten wir diesen Prozess in dieser Woche fort. Durch die Einsetzung eines 
Hauptausschusses sowie weiterer Ausschüsse (z.B. des Petitionsausschusses) 
wird nun auch die Fortsetzung der themenbezogenen Arbeit des Bundestags bis 
zur finalen Festlegung der einzelnen Ausschüsse sichergestellt. Darüber hinaus 
diskutierten wir auf Antrag der „Ampel-Fraktionen“ Anpassungen am Infektions-
schutzgesetz. Aber auch aktuelle Themen wie die Situation an der belarussischen 
Grenze zu Polen oder die Energiewende standen auf der Agenda. 

 

volker.mayer-lay@bundestag.de
http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
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Wir am See 

 
 

Fehlstart der „Ampel“ 
 
Obwohl noch nicht im Amt, hat die sich an-
bahnende links-gelbe Koalition bereits be-
gonnen, massiv an den Stellschrauben der 
Politik zu drehen. So wurde auf Antrag von 
SPD, Grünen und FDP die Aufhebung der 
epidemischen Lage in Deutschland disku-
tiert. Was für ein fatales Signal! Die Inzi-
denzzahlen sind so hoch, wie noch nie zu-
vor, die Pflegekräfte sind am Anschlag, 
und die Kliniken – vor allem die Intensiv-
stationen – müssen mehr und mehr 
Corona-Patienten aufnehmen. Jetzt die 
Möglichkeit zur Umsetzung höchst sinn-
voller Maßnahmen auf bisheriger Rechts-
grundlage abzuschaffen, ist nicht nach-
vollziehbar – ein klarer Fehlstart für die 
Ampel! 

„Hier ist der Ort, an dem wir streiten dürfen, an dem wir streiten sollen, aber fair und nach Regeln, leidenschaftlich, aber  
auch mit der Gelassenheit, die einer erregten Öffentlichkeit Beispiel geben kann.“ 

Bundestags-Alterspräsident Wolfgang Schäuble in seiner Rede zur Eröffnung des 20. Deutschen Bundestags. 
 

Fr., 12.11.2021 Feierliches Gelöbnis der Bundeswehr vor dem Reichstag in Berlin. 
Di., 16.11.2021  Grundsteinlegung für die Erweiterung der Firma Diehl in Überlingen. 
Mi., 17.11.2021   und  Do.,  18.11.2021 Sitzungstage des Deutschen Bundestages in Berlin. 
Mo., 22.11.2021  Teilnahme an den 41. Langenargener Wirtschaftsgesprächen. 
 

AKTUELLE UMFRAGE 
„Wäre am Sonntag Wahl!“ 

 

 
 

 

Quelle: Forsa, 09.11.2021 
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Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 
wäre, erhielten

Stabübergabe 
 

Am 26. Oktober war es soweit – ich bin seitdem auch offiziell der 
neue Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis 293 Bodensee. 
Mit der konstituierenden Sitzung des 20. Deutschen Bundestages 
gingen gleichzeitig die 19. Wahlperiode und somit auch das Mandat 
unseres langjährigen Abgeordneten Lothar Riebsamen zu Ende. 
Dieser hatte den Wahlkreis Bodensee seit der Bundestagswahl 
2009 in Berlin vertreten. In seine Zeit als Abgeordneter fielen dabei 
Meilensteine für unsere Region wie der Bau der beiden B 31-Orts-
umfahrungen in Überlingen und Friedrichshafen oder die Elektrifi-
zierung der Südbahn von Ulm nach Friedrichshafen. Die Umset-
zung dieser – teilweise bereits seit Jahrzehnten geplanten – Vorha-
ben geht zu einem großen Teil auch auf den Einsatz von Lothar 
Riebsamen zurück. An dieser Stelle möchte ich nochmals die Gele-
genheit nutzen, ihm für seine unermüdliche Arbeit für unsere Re-
gion und die Bürgerinnen und Bürger unseres Wahlkreises sehr 
herzlich zu danken. Ich wünsche Ihm für den nun beginnenden „Un-
Ruhestand“ alles erdenklich Gute, vor allem natürlich Gesundheit!  

Lieber Lothar, herzlichen Dank für alles! 
 

Destabilisierung an  
Europas Außengrenzen 

 

Darüber hinaus beschäftigt uns aktuell 
auch die Situation an der Grenze zwischen 
Belarus und Polen. Es ist als kriminell zu 
bezeichnen, wie Diktator Lukaschenko die 
Not von Flüchtlingen ausnutzt und sie un-
ter Vorspiegelung falscher Tatsachen zu-
erst nach Minsk einfliegen lässt und dann 
zielgerichtet an die Grenze schickt, um Eu-
ropas Außengrenzen zu destabilisieren. Es 
ist dringendste Aufgabe von Frontex, die 
Grenzsicherung wirksam zu verstärken. 
Die durch Russland unterstützten Destabi-
lisierungsversuche, die auf dem Westbal-
kan ihren Fortgang nehmen könnten, fal-
len nicht zufällig in die Zeit des Regie-
rungswechsels in Deutschland, in wel-
chem die Exekutive geschwächt ist. Es gilt 
nun, im europäischen Verbund besonders 
wachsam zu sein! 
 

 

 

 

Der Staffelstab wird eine Generation weitergereicht. 

Themen der Woche 


